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Pro Senectute_Altersfreundlichkeit der Gemeinde 
Ida Boos informiert über «Entlastung Pflegender Angehöriger», anschliessend 
Besprechung und Entscheid betreffend weiteres Vorgehen 

 

 
Ida Boos, Geschäftsleiterin Pro Senectute Kanton Solothurn informiert den Gemeinderat 
persönlich über das Projekt «Pflegende Angehörige» der Gemeinden. 
 
Die Initiative pflegende Angehörige kommt aus den Gemeinden Wasseramt und deren 
Sozialkommissionen. 
Das Problem bei der Entlastung der pflegenden Angehörigen ist der Umstand, dass zwar ein 
Angebot zur Entlastung pflegender Angehöriger besteht, dieses jedoch zu wenig bekannt ist. 
 
Es existieren bereits die Broschüren «Pflegende Angehörige Wasseramt» sowie die 
Adresssammlung «Älter werden im HOeK» für die Gemeinden Halten, Oekingen und 
Kriegstetten. Um aber noch näher zu den pflegenden Angehörigen zu gelangen, sollen 
weitere Wege erschlossen werden. 
 
Pro Senectute konnte bereits gute Erfahrungen mit dem Angebot von Familienkonferenzen 
sammeln. Gerne würde sie nun dieses Modell auch in den Gemeinden im Wasseramt im 
Auftrag der Gemeinden entgegennehmen und konkretisieren.  
 
Die Familienkonferenz ist ein Angebot für eine Krisensituation. Geht es dabei z. B. um die 
Frage, ob der Angehörige in ein Pflegeheim eintreten soll oder nicht, ob man zusätzlich zur 
daheim eingerichteten Pflege noch zusätzliche Unterstützung organisieren soll, ob die Pflege 
in der Nacht gewährleistet werden muss, wie dies finanziell bewältigt werden kann, etc. 
können im Rahmen dieser Familienkonferenz die erfahrenen Fachleute von Pro Senectute 
die Angehörigen in der Entscheidungsfindung und Organisation unterstützen. 
 
In diesem Modell werden alle Angehörigen von Pro Senectute an einen «runden Tisch» 
eingeladen. Die Familienkonferenz wird jeweils an Wochenenden durchgeführt, damit sich 
alle Angehörigen dafür Zeit nehmen können. Es soll für die ganze Familie eine 
«Auslegeordnung» gemacht werden, wobei diverse Fragen geklärt werden sollen 
(Finanzierung / wer übernimmt welche Aufgaben / welche Art von Hilfe wird zusätzlich 
benötigt / etc.). 
 
Damit sollen die Mitglieder in der Familie dazu befähigt werden, sich selber organisieren zu 
können und die Verantwortung soll von allen Mitgliedern der Familie / Angehörigen 
wahrgenommen werden können. Ist in einem Familiensystem die Spitex bereits involviert, so 
ist diese auch in der Familienkonferenz vertreten. Es sollen sämtliche Ressourcen und 
Möglichkeiten eruiert werden, welche in einer Krisensituation genutzt werden können. Wenn 
die Familie einander hilft, kann möglicherweise ein Heimeintritt einer pflegebedürftigen 
Person hinausgezögert werden. 
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Die Pro Senectute leistet dieses Angebot im Rahmen ihres Auftrages. Die Familienkonferenz 
ist für die ratsuchenden Familien kostenlos. Durch die Einführung von Familienkonferenzen 
würden den Gemeinden keine zusätzlichen Kosten entstehen. 
Pro Senectute ist jedoch bei der Bekanntmachung des Angebotes auf die Unterstützung der 
Gemeinden angewiesen. Die Bekanntmachung des Angebotes auf der Gemeindehomepage 
/ im Infoblatt / als Flyer-Beilage im Azeiger, etc. müsste ermöglicht werden. Bei einer 
Beratung in der Gemeinde müsste man auch gemeindeeigene Infrastruktur wie bspw. das 
Sitzungszimmer nutzen können. 
Pro Senectute übernimmt die Einladung und die Moderation. Es wird geprüft, ob alle 
Möglichkeiten ausgeschöpft worden sind. Sie hilft, die Entschädigung von pflegenden 
Angehörigen innerhalb der Familie zu regeln, etc. Eine Familienkonferenz dauert in der 
Regel ca. zwei Stunden. 
 
Für die Gemeinden HOeK ist Frau Nicole Ittel von Pro Senectute für das Angebot von 
Familienkonferenzen zuständig. 
 
Der Gemeinderat Halten würdigt den Familienrat als eine gute Leistung von Ida Boos und 
ihrem Team und befürwortet die Einführung des Angebotes in der Gemeinde Halten, resp. im 
HOeK. 
Das Angebot soll im Infoblatt Herbst von Halten aufgenommen und bekannt gemacht 
werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, das Angebot der «Familienkonferenz» von Pro 
Senectute auch in der Gemeinde Halten anzubieten, resp. bekannt zu machen. 
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Planungsausgleichsgesetz - PAG 
Besprechung und Genehmigung Reglement zum Planungsausgleich z.Hd. 
Gemeindeversammlung vom 07.12.2022 

 

 
Ausgangslage/Antrag: 
Wie in der GR-Sitzung Nr. 17 vom 15.06.2022 besprochen, wird erwartet, dass sämtliche 
Gemeinden im Kanton Solothurn ein Planungsausgleichsgesetz ausarbeiten. 
 
Der Planungsausgleich / die Mehrwertabgabe kommt bspw. zur Anwendung, wenn ein 
Landwirtschaftsbetrieb ausgebaut wird. Sobald die Umzonung erfolgt und ein Landwirt die 
Landwirtschaft aufgibt, kommt der Planungsausgleich zur Anwendung (nicht nur, wie bisher 
angenommen, bei Neueinzonungen). Die meisten Gemeinden im Wasseramt haben im 
entsprechenden Reglement festgehalten, dass 20% Ausgleich des Mehrwertes berechnet 
wird. 
 
Mit dem Reglement zum Planungsausgleich von Halten wird der zu erfassende 
Planungsmehrwert mit einem kommunalen Abgabesatz von 20 Prozent ausgeglichen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, das Reglement zum Planungsausgleich für Halten 
mit einer Mehrwertabgabe von 20% zu Handen der Gemeindeversammlung vom 07.12.2022 
zu verabschieden. 
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Schwimmbad Eichholz 
Besprechung und Genehmigung Investitionskredit über CHF 45'809.00 für das 
Projekt «Neubau Zentralkasse Schwimmband/Minigolf Eichholz» z. Hd. Budget 2023 

 

 
Ausgangslage/Antrag: 
Der Eingangsbereich vom Schwimmbad Eichholz und der Minigolfanlage soll mit dem Bau 
eines gemeinsamen Eingangs-/Kassenbereichs neugestaltet werden. Zudem soll ein neues 
Restaurant gebaut werden, welches die Betriebszeit auch über die Bade-/Minigolfsaison 
hinaus erweitern kann. 
 
Für den Neubau des Kassenbereichs und dem neuen Restaurant mit ganzjährigem Betrieb 
werden Kosten in Höhe von CHF 1.3 Mio. erwartet, woran sich die Gemeinde Halten mit 
einem Anteil von 3.5%, resp. CHF 45'809.00 beteiligen soll.  
 
Die Planerfolgsrechnung für die Gastronomie zeigt auf, dass der Sommer- und Winterbetrieb 
mit einem positiven Ergebnis betrieben werden kann. 
 
Da erst Investitionen ab der Höhe von CHF 50'000.00 von der Gemeindeversammlung in 
einem separaten Traktandum genehmigt werden müssen, kann der Gemeinderat dieses 
Geschäft zu Handen vom Budgetprozess 2023 verabschieden. Die Gemeindeversammlung 
wird im Dezember entsprechend über diese Investition informiert. 
 
Beschluss:  
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die Genehmigung des Investitionskredites über 
CHF 45'809.00 für das Projekt «Neubau Zentralkasse Schwimmbad/Minigolf Eichholz» z. Hd. 
vom Budget 2023 zu verabschieden. Dabei vorbehalten bleibt die Genehmigung des Budgets 
durch die Gemeindeversammlung vom Dezember 2022. 
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Gemeindestrassen 
Besprechung und Entscheid Varianten mit Kostenvoranschlag betreffend 
Verkehrsmassnahmen, Einführung Tempo 30 auf Gemeindestrassen in Halten 

 

 
Ausgangslage/Antrag: 
Wie bereits in vorangehenden Gemeinderatssitzungen diskutiert, wurde der Auftrag zur 
Ausarbeitung eines Kostenvoranschlages durch die Firma spi planer und ingenieure ag über 
verschiedenen Varianten zu Verkehrsmassnahmen und einer möglichen Einführung vom 
Tempo 30 Zonen auf den Dorfstrassen von Halten erteilt. 
Folgende Varianten sind zu diskutieren:  
 
Variante 1: Erhöhung, bzw. Verbesserung der Sicherheit durch Markierung der 
Rechtsvortritte 
 
Es wären 17 Rechtsvortritte zu markieren. Die Kosten dafür stellen sich wie folgt zusammen: 
 

Total Markierungsarbeiten     CHF  10'000.00 
Grundlagenplanung      CHF    7'000.00 
Projekt und Bauleitung Umsetzung    CHF    2’000.00 
Unvorhergesehenes      CHF.   2'000.00 
 
Total Anlagekosten inkl. MwSt.    CHF  23'000.00 
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Variante 2: Erhöhung, bzw. Verbesserung der Sicherheit durch Einführung Tempo 30 
 
  9x Tempo 30 Eingangstor mit Stehle 
  9x Tempo 30 Eingangstor mit Rahmenständer 
  2x Tempo 30 Signalisation an Kandelaber 
17x Markierung Rechtsvortritt 
 
Die Kosten dafür stellen sich wie folgt zusammen: 
 

Total Signalisierungsarbeiten     CHF  20'000.00 
Total Markierungsarbeiten     CHF  16'000.00 
Grundlagenplanung      CHF    7'000.00 
Verkehrsgutachten T30      CHF   8'000.00 
Projekt und Bauleitung Umsetzung    CHF  10’000.00 
Unvorhergesehenes      CHF.   5'000.00 
 
Total Anlagekosten inkl. MwSt.    CHF  71'000.00 

 
Aufgrund der Erfahrung der Projektleiter des Ingenieurbüros und dem Ergebnis der im 
Vorfeld bereits durchgeführten Verkehrsmessungen ist die Wirkung der Einführung von 
Tempo 30 nicht wesentlich, da sich gezeigt hat, dass auf den Strassen der Gemeinde bereits 
heute mehrheitlich die erlaubte Geschwindigkeit unterschritten wird. 
 
Christoph Moser und Jan Lanz sind der Meinung, dass die Variante 2 in keinem Kosten-
/Nutzenverhältnis steht. Auch für die Variante 1 scheint die Investition immer noch sehr hoch, 
dafür dass die Verkehrsmessungen ergeben haben, dass die erlaubte Geschwindigkeit 
mehrheitlich unterschritten wird. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, aufgrund des Kosten-/Nutzenverhältnisses der 
beschriebenen Varianten, der Gemeindeversammlung zu empfehlen, keine Massnahmen zu 
ergreifen und die dadurch eingesparten Kosten besser für ein künftiges Projekt einzusetzen, 
welches einen grösseren Nutzen für die Allgemeinheit bringt. Die beiden offerierten Varianten 
werden der Gemeindeversammlung vom 07.12.2022 zur Abstimmung vorgelegt. 

 

 

228 

Kreisschule HOEK 
Wiederwahl / Bestätigung der Delegierten von Halten Kreisschulrat HOEK Legislatur 
2022-2026 
 

 

 
Ausgangslage/Antrag: 
Für die neue Legislaturperiode 2022-2026 des Schulkreises HOEK müssen die Delegierten 
der einzelnen Gemeinden neu gewählt werden. 
Die bisherigen Delegierten für Halten sind: 
 

• Frei Rolf 

• Jäggi Katja 

• Lanz Ursula 

• Marti Mathias 

• Ochsenbein Melanie 

• Ersatz-Delegierte: Isella Regina 
 
Patricia Kofmehl empfiehlt dem Gemeinderat, diese Personen für eine weitere Legislatur als 
Delegierte von Halten für den Schulkreis HOEK zu wählen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, die bisherigen Delegierten von Halten im 
Schulkreis HOEK zu bestätigen und für die neue Legislatur 2022-2026 wieder zu wählen. 
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Halten, 21.September 2022 
 
Gemeinderat Halten 
 
 

Der Gemeindepräsident: 

 

Die Gemeindeschreiberin 

 

Gattlen Beat 
 

Flückiger Wilma 
 

 


